
Rad - Schnitzeljagd durch die Gemeinde 

 

Diese Schnitzeljagd führt uns kreuz und quer durch unsere Gemeinde, 

ihre Orte und Besonderheiten.  

Am besten ist die Ralley mit dem Rad durchführbar. Ihr braucht einen 

Stift für die Lösungswörter und eventuell eine (digitale) Karte.  

 
1. Wir starten ganz im Süden der Gemeinde in Marienstein. Dort befindet sich in der 
Mitte des Ortes bei der alten Schule eine Lore, die an den Kohlebergbau in Marienstein 
erinnert. Zwischen 1852 und 1962 wurde hier Pechkohle und Zementmergel abgebaut, 
die vor allem für das Mariensteiner Zementwerk gebraucht wurden.  
  Frage: Was steht auf der Lore (zwei Wörter)? 
 
              
Hier brauchen wir den ersten Buchstaben des zweiten Wortes. 

 
2. Anschließend geht es über den Kreisverkehr in Hauserdörfl nach Waakirchen. Die 
Mitte des Kreisverkehrs ziert eine Figur, die Venus, des Waakirchner Künstlers Otto 
Wesendonck. Wir fahren weiter zur Schule in Waakirchen. Dort findet sich im 
südlichen Pausenhof ebenfalls ein Kunstwerk Wesendoncks, das einen Mond zeigt.  
 Frage: Worauf befindet sich der Mond  
 
Auf einem               
Hier brauchen wir den dritten Buchstaben. 

 
3. Weiter geht es zur Mitte Waakirchens, dem Löwendenkmal. Dieses erinnert an den 
Aufstand der Bauern aus dem Oberland gegen die österreichische Besatzung im Jahr 
1705 während des Spanischen Erbfolgekrieges. 
 Frage: Welche Tiere sind auf dem Relief an der Westseite des Denkmals unter  
 dem Löwen zu sehen?   
 
              
Hier brauchen wir auch den dritten Buchstaben. 

 

4. Über die Point und entlang des neuen Radweges an der Kiesgrube fahren wir Richtung 
Schaftlach. Entlang des Radweges kann man verschiedene Obstbaumsorten erraten. 
Weiter in Schaftlach geht es zunächst zur Kirche Heilig Kreuz. Dort ist eines der 
ältesten Kreuze Deutschlands zu finden, das vermutlich aus der ottonischen Zeit um 
das Jahr 1000 stammt. 
 Frage: Welche Farbe hat der Lendenschurz, den die Jesusfigur trägt. 
 
              
Hier brauchen wir den zweiten Buchstaben. 



5. Am Schaftlacher Weiher kann man anschließend eine schöne Rast einlegen. 
 Frage: Wie viele Bänke befinden sich um den Weiher (Zahl ausschreiben)? 
 
              
Hier brauchen wir ebenfalls den zweiten Buchstaben. 

 
6. Weiter durch Schaftlach fahren wir zum Bahnhof. Dieser ist einer der 
höchstgelegensten Dreipunktbahnhöfe Deutschlands. Auf der Westseite des 
Bahngebäudes befindet sich eine Vertiefung in der Wand (links neben der blauen Bank). 
Dies ist eine Höhenmarke, welche die Höhe des Bahnhofs angibt. Sie ist darüber mit 
zwei Nachkommastellen angeschrieben (Achtung: Ist schon etwas verblichen!). 
 Frage: Wie lautet die erste Zahl der Höhenangabe (Hunderterzahl; Zahl 
 ausschreiben)? 
 
              
Hier brauchen wir den vierten Buchstaben. 

 
7. Wir verlassen Schaftlach westlich im Wald Richtung Piesenkam und fahren dort zum 
Feuerwehrhaus. 
 Frage: Was steht dort über dem Tor unter dem Wort Feuerwehr? 
 
              
Hier brauchen wir den letzten Buchstaben. 

 
In Piesenkam endet unsere Schnitzeljagd durch die Gemeinde. Jetzt müsst ihr aber 
noch das Lösungswort finden. Dazu müsst ihr die angegebenen Buchstaben in die 
richtige Reihenfolge bringen. 
Das Lösungswort ist ein Teil des Waakirchner Wappens, das an die früheren 
Beziehungen zum Kloster Tegernsee erinnert.  
 
 Das             
 
Sendet das Lösungsort bis zum Ende der Ferien (bis spätestens 12.09.2021) an 
eobermueller@gmx.de unter dem Stichwort Schnitzeljagd. U nter den Teilnehmern 
werden Preise verlost. 
 

Viel Spaß beim Erkunden der Gemeinde. 
Eure Evi Obermüller 

(Kinder- und Jugendbeauftragte der Gemeinde Waakirchen) 


